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Tabelle
Grippewelle 1988 in zwei Institutionen für mobile Demente
Demenzabtlg. KH Entlisberg AH Doldertal
Epidemiologie unklar Epidemiologie klar
-> 0 Amantadin -» früh Amantadin
n 23, 22 krank, n 27, 15 krank

t 8 34% 12 7%
Personal n 17, 9 krank 53% Personal 33% krank

Die Grippewelle in der Schweiz erlischt Ende März. Ab Februar wird fast
ausschliesslich Typ A-Sydney 5/97 festgestellt. Von der Dauer, Intensität
und Komplikationsrate her war dies aus gesamtschweizerischer Sicht ein
üblicher Grippewinter

Altersmythos XX

Vitamine helfen auch Betagten und Dementen nur

bei Vitaminmangel.

Realität:

2000 i.E. Vitamin E täglich bremst das Fortschreiten

der Alzheimer'schen Erkrankung um 6 Vz

Monate: Pflegeheimplazierung erfolgte unter Placebo

nach durchschnittlich 420 Tagen, unter Vitamin E

nach 675 Tagen, d.h. 255 Tage später, während der

Tod bei den wenigen Verstorbenen unter Vitamin E

nur 15 Tage später (455 statt 440 Tage) eintrat.

Resultate der New Yorker Vitamin E-Untersuchung

bei insgesamt 341 Alzheimerpatienten (USA 1996)
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